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Wie schon im letzten Jahr haben wir uns nach langem Überlegen dazu entschlossen, 

dem Scirocco R-Cup noch einmal eine Chance zu geben. Nachdem letztes Jahr 

vieles nicht nach Wunsch verlaufen ist, habe ich von Volkswagen Motorsport die 

Chance erhalten, noch einmal im Junior Cup zu starten.  

Die viel zu lange andauernde Winterpause habe ich dazu genutzt um mich körperlich 

noch besser auf die Saison vorzubereiten als letztes Jahr. Da ich nicht aus Versehen 

noch Radprofi werden wollte war ich schon froh, als endlich das erste Rennen der 

Saison vor der Türe stand. 

Da die Testtage in Oschersleben Anfang April relativ erfolgreich verliefen rechnete 

ich mir vor der Anreise schon grössere Chancen aus als letztes Jahr, vor allem in der 

separat geführten Junior Wertung. 

Freies Training 

Da wir für jedes Rennen nur 6 Reifen zur Verfügung haben (4 Neue + 2 gebrauchte 

vom letzten Rennen), heisst es im Training eigentlich immer: Reifen schonen. Ich 

fuhr trotzdem fast das ganze Training und beendete es nach einer halben Stunde auf 

dem guten 7. Rang von 25 Startern. 

Qualifying: 

Für das Qualyfing am Samstagnachmittag zogen wir neue Reifen auf. Das Ziel war 

ganz klar ein Startplatz unter den besten 10. Die Streckenverhältnisse waren 

komplett anders als noch am Freitag, denn die Streckentemperatur hat um ca. 10°C 

zugenommen. So kämpfte ich mit leichtem Untersteuern und verbremste mich in der 

entscheidenden Runde in der Haarnadelkurve. Mit einem miesen Gefühl im Bauch 

fuhr ich zurück in die Box, wo ich mit Freuden feststellte, dass ich wohl nicht der 

einzige war, der mit den Problemen der Strecke zu kämpfen hatte. Trotz einer alles 

andere als perfekten Runde, konnte ich mir für das Rennen den 8. Startplatz unter 

den 25 Teilnehmern sichern. 

 

Rennen: 

Kurz vor dem Start überdachte ich noch einmal meine Taktik. Da die Distanz bis zur 

ersten Kurve in Hockenheim relativ kurz ist, wollte ich versuchen den Start ohne 

Push-to-Pass zu absolvieren. Dies machte ich schliesslich auch so und wurde direkt 

von 3 Konkurrenten überrumpelt. Bis zur zweiten Runde konnte ich mir meinen Platz 

aber wieder zurückerobern und lag zwischenzeitlich auf dem 8. Rang. Rundenlang 

kämpfte ich mit meinem Vordermann, was mich etliche Push-to-Pass Aufladungen 

kostete. Anfang der achten Runde war meine Reserve dann aufgebraucht und ich 



wurde noch von meinem  Hintermann überholt, welcher sich das ganze Rennen über 

taktisch sehr clever verhalten hatte. 

Mit dem 9.Schlussrang des Rennens (respektive mit dem 8. Rang in der 

Gesamtwertung, nach Abzug von Mika Salo, welcher in der Legendenwertung 

startete und somit nicht in das Gesamtklassement eingerechnet wird) und dem 2. 

Rang in der Juniorenwertung bin ich nach dem ersten Rennen der Saison sehr 

zufrieden. Die Steigerung gegenüber letztem Jahr ist deutlich erkennbar und meine 

Leistungen sind noch ausbaubar, da ich dieses Wochenende noch mit einer 

Erkältung und Kopfschmerzen zu kämpfen hatte. Ich hoffe sehr, beim nächsten 

Rennen am Eurospeedway Lausitz (welches schon am 05.05.12 stattfindet) an diese 

Leistungen anknüpfen zu können! 
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